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Vierte außerordentliche Schulsynode

im großen Tonhallesaal in Zürich.
Montag dm 17. Juni 1878.

Um 10 Uhr Vormittags wurde die Versammlung durch Gesang

— Shuodalliàlmch Nr. 52 — eröffnet. Da Herr Seminardirektor

Dr. Wett stein, Präsident der Synode, als Mitglied der

schweizerischen Jury an der Wellansstellnng in Paris sich befand, so wurden

die Verhandlungen oon Herrn Pofessor V ögclin, dem Vizepräsidenten

der Synode geleitet, der in seinem Eröffnungsworte auf die gesetzlichen

Bestimmungen hinwies, unter denen daS heutige Traltandum, die

Wahl zweier Mitglieder in den Erziehungsrath, zu erledigen sei.

Die Versammlung beschloß die Anwendung des Listenskrutiniums.

Die Zahlung der Anwesenden ergab 418. Im ersten Wahlgange gingen

aus der Abstimmung als gewählt hervor

Herr Sckundarlchrcr Näf mit 383 Stimmen.

„ Professor S. Vögelin mit 378 Stimmen.

Der Aktuar:
Brunncr.




	Vierte ausserordentliche Schulsynode im grossen Tonhallesaal in Zürich : Montag den 17. Juni 1878

